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Vorwort 

In Anwesenheit vieler Kollegen, Schüler und Freunde fand am 13. Januar 
2017 im Plenarsaal des Oberlandesgerichts Düsseldorf ein Festkolloquium 
zu Ehren von Franz Jürgen Säcker unter dem Titel „Energierecht im 
Wandel“ statt. Im Anschluss an ein Grußwort der Präsidentin des 
Oberlandesgerichts Düsseldorf Anne José Paulsen und einer Würdigung 
des wissenschaftlichen und praktischen Wirkens von Franz Jürgen Säcker 
durch den Unterzeichner schilderte die Präsidentin des Bundesgerichtshofs 
Bettina Limperg in ihrem Eröffnungsvortrag „Das Energierecht vor dem 
BGH“. Im Anschluss erläuterte Jochen Homann, Präsident der 
Bundesnetzagentur, die vielfältigen Aufgaben seiner Behörde in Zeiten 
einer voranschreitenden Energiewende. Hiernach stellte Wiegand 

Laubenstein, Vorsitzender des 3. Kartellsenats des Oberlandesgerichts 
Düsseldorf, die Rechtsprechung seines Senats in energierechtlichen 
Fragestellungen dar. Nach der Mittagspause ging Constantinos Iliopoulos, 
Professor (em.) an der Universität Thrace und Richter am Gericht der 
Europäischen Union, auf das trilaterale Abkommen über die Trans-
Adriatische-Pipeline zwischen Griechenland, Albanien und Italien ein. 
Jürgen Kühling, Professor an der Universität Regensburg und Mitglied der 
Monopolkommission, befasste sich mit dem Spannungsverhältnis von 
Wettbewerb und Gemeinwohl am Beispiel der Fusion Tengelmann/ 
EDEKA. Sodann diskutierte Frank Montag, Rechtsanwalt in Brüssel und 
Vorstand der Studienvereinigung Kartellrecht, Probleme der europäischen 
Fusionskontrolle insbesondere in den Telekommunikationsmärkten.  
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Daran anschließend schilderte Carl Baudenbacher, Professor an der 
Universität St. Gallen und Präsident des EFTA-Gerichtshofs, die Recht-
sprechung seines Gerichtshofs unter der prägnanten Überschrift: „Where’s 
the Beef?“. Eine Zusammenfassung des spannenden Vortrags findet sich im 
Tagungsbericht von Konstantina Bourazeri (WuW 2017, S. 131 ff.). Als 
letzter Referent lies es sich Franz Jürgen Säcker nicht nehmen, ein Plädoyer 
für das Energierecht „in den guten Händen der ordentlichen 
Gerichtsbarkeit“ zu halten. Anne José Paulsen beschloss die Veranstaltung 
mit symbolischen Geschenken an den Jubilar. 

 
Dresden, im Juli 2017 

 
 

Jochen Mohr 
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Grußwort  

Anne-José Paulsen 
Präsidentin des Oberlandesgerichts Düsseldorf 

Meine sehr geehrten Damen und Herren,  
 

herzlich willkommen im Oberlandesgericht Düsseldorf. Es ist mir eine ganz 
besondere Freude und Ehre, dass ich Sie heute hier im Plenarsaal des 
Gerichts zum Kolloquium »Energierecht im Wandel« begrüßen darf. Lieber 
Herr Professor Säcker: Welchen geeigneteren Anlass als Ihren 75. 
Geburtstag könnte es geben, die – und ich glaube dies sagen zu dürfen – 
Crème de la Crème des deutschen und europäischen Wettbewerbs- und 
Energierechts zu versammeln, um sich über die Entwicklungen dieses so 
spannenden Rechtsgebietes auszutauschen. 

Der Gerichtsstandort Düsseldorf zeichnet sich durch eine Vielzahl von 
Spezialzuständigkeiten aus, die mit einer erheblichen Außenwirkung 
einhergehen. Hierzu zählt zweifelsohne das Kartellrecht, zuletzt im 
Zusammenhang mit dem Verfahren um die Fusion von EDEKA/ 
Tengelmann – Stichwort »Ministererlaubnis«. Auch wenn von der Presse 
und Öffentlichkeit – in Verkennung der Bedeutung – zumindest bisher nicht 
gleichermaßen beachtet, so sind die Entscheidungen des Oberlandes-
gerichts Düsseldorf in Energierechtsfragen von nicht minderem Gewicht. 
Die dafür zuständigen Kartellsenate des Oberlandesgerichts treffen 
Entscheidungen für die gesamte Netz- und Gasregulierung in Deutschland. 
Ihre Entscheidungen setzen wesentliche Parameter für den Energiemarkt, 
die Energiewende und damit nicht zuletzt auch für die vom Verbraucher 
hierfür zu tragenden Kosten. 

Die Entscheidungen der Senate sind jedoch nicht immer das letzte Wort 
in diesen Verfahren. Es freut mich daher sehr, heute die Präsidentin des 
Bundesgerichtshofs, Frau Bettina Limperg, herzlich willkommen heißen zu 
können, die mit dem von ihr geleiteten Kartellsenat des BGH dieses letzte 
Wort hat. Liebe Frau Limperg, ich darf Ihnen herzlich danken, dass Sie sich 
die Zeit genommen haben, wieder einmal hier nach Düsseldorf zu kommen.  

Aber die bundesweit so bedeutsamen Entscheidungen dieses Hauses im 
Kartell- und somit auch Energierecht gäbe es nicht ohne unseren 
bedeutendsten »Auftraggeber«. Es freut mich sehr, dass ich heute den 


